
FEBRUAR 2012

seit Beginn un-
serer Gemeinde 
nutzen wir den 
Jahreswechsel, um 
zu beten und Gott 
zu fragen, was Er 
für uns in dem 
Neuen Jahr hat. 

So begab auch ich mich ins Gebet 
und bekam dieses obenstehende 
Wort. Ich teilte es dann etlichen 
Geschwistern unserer Gemeinde 
mit, und auch sie hatten den Ein-
druck, dass dieses Wort ein Rhe-
ma-Wort, also ein Wort für unsere 
jetzige Situation sei.

Erst einmal ist dieser Bibelvers na-
türlich begeisternd! Wer unter uns 
Christen würde sich nicht wün-
schen, dass das Wort Gottes im 
Land überhand nimmt, dass also 
Erweckung ausbricht? Nimmt 
man jedoch den Kontext Apg 
19,11-19 genauer unter die Lupe, 
kann man erkennen, dass diese 
Aussage wichtige Voraussetzun-
gen hatte.

Die Voraussetzungen

1. „Und ungewöhnliche Wunder-
werke tat Gott durch die Hände 
des Paulus.“ Paulus wagte sich 
mutig in den Bereich des Über-
natürlichen hinein. Ähnlich wie 
Jesus, der einen Blinden heilte, 
indem Er Erde nahm und darauf 
spuckte, war Paulus bereit, sich 
durch den Heiligen Geist leiten 
zu lassen und gegebenenfalls auch 
etwas ganz Ungewöhnliches zu 
tun. So probierte man aus, von 
ihm gesegnete Schweißtücher auf 
Kranke zu legen, und diese wur-
den geheilt. Viele Leiter haben 
heute Angst, von anderen schief 
angesehen zu werden. Deshalb re-
duzieren sie sich auf das Machbare 
und meinen, ein schöner Lobpreis, 
ein gutes Gebet, eine ermutigende 
Predigt, ein großes Angebot an 
Gruppen und Diensten reichen. In 
den Augen Gottes reicht das nicht! 

 
2. „Viele aber von denen, die 
gläubig geworden waren, kamen 
und bekannten und gestanden 
ihre Taten.“ Eine echte Bekeh-
rung ist dadurch gekennzeichnet, 
dass man sich persönlich zu Jesus 
Christus bekennt und radikal mit 
seiner gottlosen Vergangenheit ab-
schließt. Das Besondere ist jedoch, 
dass die Menschen ihre Sünden 
öffentlich bekannten. Sie nahmen 
damit ein großes Risiko auf sich, 
da die Strafen viel schlimmer wa-
ren als in der heutigen Zeit. Ehe-
bruch wurde z.B. mit dem Tod 
bestraft. Heute wird das Thema 
„Sünde“ im Leib oft ganz tot ge-
schwiegen. Doch überall dort, wo 
Sünde verdeckt wird, bleibt man in 
der Gebundenheit. Wo der Geist 
Gottes wirkt, da ist Freiheit. Diese 
Leute damals waren wirklich frei!

3. „Zahlreiche aber von denen, die 
Zauberei getrieben hatten, trugen 
die Bücher zusammen und ver-
brannten sie vor allen...“ Wahr-
sagerei, Magie und Zauberei sind 
Gott ein Gräuel. Das bedeutet, 
dass dies Dinge sind, mit denen 
Er keinerlei Kompromisse macht. 
Man kann bei Ihm nichts erlan-
gen, wenn man in diesen Berei-
chen noch verstrickt ist. Diese 
Bücher waren wertvoll. Trotzdem 
haben die Gläubiggewordenen 
diese nicht einfach weiter verkauft, 
sondern vernichtet. Niemand 
mehr sollte durch dieses Zeug in 
den Bann gezogen werden. Dort, 
wo echte Reinigung stattfindet, 
dort entsteht ein offener Himmel!

Wenn das Wort mächtig wird

Das Wort Gottes hat eine außer-
ordentliche Qualität. Die Bibel 
sagt, es ist wie ein Feuer. Es ist 
wie ein Hammer, der Felsen zer-
schlägt. Es ist wie ein zweischnei-
diges Schwert, das den Geist von 
der Seele trennt. Es ist das Schwert 
des Geistes. Das Wort Gottes kre-
iert. Das Wort Gottes heilt. Auf 
ihm liegen besondere Verheißun-
gen. Wenn Gott gesprochen hat, 
wird dieses Wort nicht leer zu 
Ihm zurückkehren, sondern das 
bewirken, wozu es gesandt ist ( Jes 
55,10-12). Wenn Gott zu uns ge-
sprochen hat, haben wir dann die 
Funktion Seines Mundes, der das 
Gehörte weitergibt. Geschwis-
ter, es wird Zeit, dass Christen in 
unserem Land mutig werden, ihr 
Schweigen brechen und Gottes 
Wort in konkrete Situationen hi-
neinsprechen. So hat es Jesus ge-
tan. Dadurch sind Menschen ge-
heilt, befreit und wiederhergestellt 
worden. Dadurch hat Er die Welt 
verändert. Unsere Aufgabe ist, das 
Wort Gottes weiterzugeben! Dann 
wird das Wort seine Qualität unter 
Beweis stellen. Es wird Menschen, 
Ehen, Familien, Städte und Natio-
nen verändern. Die Zeit des Aus-
teilens ist da! Bist Du dabei?

Möge diese Verheißung in Erfül-
lung gehen!

Euer Ekkehard

Liebe Geschwister,
liebe Freunde,

Das Wort des Herrn wuchs 
mächtig und nahm überhand. 

Apg 19,20
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Da geht was! Der  kostenlose
radio immanuel livestream
bringt Dir 24 Stunden täglich
die neueste christliche Musik!
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Die nächste reguläre Ausga-
be der IGNnews erscheint am  
01. März für die Monate 
März bis Juni 2012.
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Gottes Wort:
Lebendig und Wirksam
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1 MI 17:00 English Cell Section   19:30 Hauskreise
20:00 Offener Hauskreis

2 DO 8:30
Spanischkurs

10:00 Spanischkurs für 
Anfänger 19:30 Frauenzellgruppen

3 FR 7:30 Gebet m. anschl. Frühstück 17:00 RR-Stammtreff 19:00 u!turn

4 SA 19:30 Power & Praise

5 SO 8:30 Gebet 9:30 Gottesdienst

6 MO 20:00 Kindermitarbeiter-Arbeitstreffen

7 DI 9:00 Frauenfrühstück 19:00 Ungarisches Treffen
20:00 Wächtergebet für Deutschland

8 MI 17:00 English Cell Section   19:30 Marriage-Week: „Die Kunst des 
Kommunizierens“ m. Ehepaar Schubert

9 DO 8:30
Spanischkurs

10:00 Spanischkurs für 
Anfänger

10 FR 7:30 Gebet m. anschl. Frühstück 17:00 RR-Stammtreff
17:30 Matratzenlager 19:00 u!turn

11 SA
12 SO 8:30 Gebet 9:30 Marriage-Week: Themengottesdienst  “Du heiratest immer eine Familie”

mit Andreas Hellinger

13 MO 19:30 Fürbitte für Israel

14 DI 14:30 – 16:30 
Seniorentreffen 60plus 20:00 Fürbitte für Jugendliche

15 MI 17:00 English Cell Section   19:30 Hauskreise
20:00 Offener Hauskreis

16 DO 8:30
Spanischkurs

10:00 Spanischkurs für 
Anfänger 19:30 Frauenzellgruppen

17 FR 7:30 Gebet m. anschl. Frühstück 17:00 RR-Stammtreff 19:00 Männerstammtisch, „Alte Veste“ Zdf.
19:00 u!turn

18 SA
19 SO 8:30 Gebet 9:30 Gottesdienst

20 MO
21 DI 19:00 Ungarisches Treffen

22 MI 17:00 English Cell Section   19:30 Hauskreise
20:00 Offener Hauskreis

23 DO
24 FR 7:30 Gebet m. anschl. Frühstück 19:00 u!turn

25 SA 13:30 Hochzeit
Uwe Disch & Manuela Koller 18:30 u!praise

26 SO 8:30 Gebet 9:30 Gottesdienst mit 
Abendmahl 18:00 Gebetsgottesdienst

27 MO
28 DI
29 MI 17:00 English Cell Section   19:30 Hauskreise

20:00 Offener Hauskreis
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